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Montag deu 13 Oktober er
keine Sitzung der Stadtverordneten

Der Vorsteher der Stadtverordneten
von Radecke

Zur Tagesgeschichte
Berlin 8 Oktober Es ist kein Geheimniß daß in

unseren officiellen Regionen ein unverhohlenes Mißtrauen
gegen die Königsmacherei in Frankreich obwaltet Die
Gründe sind znm guten Theile schon namhaft gemacht
worden wenn man auch davon abgekommen die Erhallung
dl gegenwärtig bestehenden als den besten Grund für die
Deutsche Politik des Reichskanzlers anzugeben Dies würde
voraussetzen daß mit der gegenwärtigen Französischen Re
gierung das beste Einverständniß herrscht Wir sind nicht
in der Lage das Gegentheil behaupten zu können aber man
wird doch gut thun die Unempfindlichkeit unserer Staats
männer gegen gewisse Intriguen der Französischen Diplomatie

an den uns mehr oder minder befreundeten Höfen nicht
allzu hoch zu taxiren Man ist hier selbst über Preßma
növer gut unterrichtet welche in continentalen wie in
Englischen und Amerikanischen Journalen von den Agenten
der Französischen Regierung geleitet werden In den amt
lichen Kreisen Frankreichs war eS von jeher Mode der
ausgehenden Sonne einer neuen Regierung zuzustreben
Die St llenjäger und ihre Protectoren nehmen diesmal
tz n Weg durch die Sakristeien Sogenannte Enthüllun
gen wd kleinliche Personalien welche sich gegen die Deutsche
Regierung richten werden in den ultramontanen Blättern
abgelagert Diplomatische Remonstrationen sind unsererseits
gegen diese Taktik der Französischen Agenten im Auslande
nicht erfolgt wenn auch anzunehmen ist daß auf die feind
selige Sprache gewisser klerikaler legitimistischer Blätter
aufmerksam gemacht wurde die sich sonst officiöfer Bezie
hungen zur Französischen Regierung rühmen

Dem Vernehmen nach hat der Herzog von Aumale
der deutschen Regierung den Wunsch zu erkennen gegeben
Metz und die Schlachtfelder daselbst zu besuchen Wäre
es dem Herzog nur darum zu thun gewesen inkognito jene
historisch gewordenen Stätten in Augenschein zu nehmen
so Härte er einfach hingehen können Das Nachsuchen einer
Srlaubniß jedoch läßt die Absicht einer Scene erkennen
Qwohl eine solche diesseits gleichgültig genug ist so konnte
i doch nicht erwünscht sein daß unvorsichtigen Perfouen
ttN Gelegenheit gegeben wurde sich zu kompromittiren Da
überdies der Herzog weniger als andere Leute mit Takt
begabt ist so würde gerade er leicht in die Lage gekommen
sein Andere mit den Gesetzen in Kollision zu bringen

Di heute im Cultus Ministerium stattgehabte
feierliche Vereidigung des allkatholischen Bischof ReinkenS
mfft mit dem nachdrücklichen Vorgehen der Regierung
gegen den Erzbischof Ledochowski zusammen und beweist

von Neuem daß es der Regierung mit der Ausführung
der Kirchengesetze gegen welche sich der Erzbischof systematisch
auflehnte voller Ernst ist Dies fällt namentlich am Vor
abend der Wahlen ins Gewicht und wird die Wähler aller
antiklerikalen Parteien zur Bekämpfung des gemeinsamen
Gegner noch mehr veranlassen An ein Einlenken oder
einen Rückschlag der gouvernementalen Politik auf diesem
Gebiete werden jetzt auch Wohl die unverbesserlichsten Pessi
misten nicht mehr glauben können

Die ministerielle Prov Korresp enthält einen Artikel
gegen die Bischöfe in welchem die kräftigen Worte vorkom
men Die Gesetze haben der Regierung den festen Boden
gegeben auf welchem sie die Interessen und das Ansehen
des Staates nach allen Seiten zu wahren im Stande und
zugleich unbedingt verpflichtet ist An der Hand der Ge
setze geht sie gegen Bischöfe und Priester welche dem
Staate den Gehorsam verweigern und den öffentlichen Frie
den gefährden sicheren Schrittes vor und wird wenn es
sein muß auch von den strengsten und durchgreifendsten
gesetzlichen Mitteln Gebrauch machen um den römischen
Uebermuth auf preußischem Boden entweder zu beugen oder
zu brechen

Die Germania antwortet bereits heute in einem
fulminanten Artikel auf die vorstehend erwähnte Auslassung
der ministeriellen Prov Korresp Sie schließt folgenderma
ßen Das ganze Raifonnement der Prov Korresp hat wohl
keinen anderen Zweck als davor zu warnen daß bei den
bevorstehenden Wahlen die Zahl derjenigen Abgeordneten
deren ganzes Bestreben unter der Führung Roms auf den

Kampf gegen die Staatsgewalt gerichtet ist vermehrt werde I
Gut Das katholische Volk wird auf diese Warnung die
rechte Antwort zu geben verstehen Es rüstet sich bereits
mit einer Freudigkeit und einer Emsigkeit zum bevorstehenden
Wahlkampfe wie es in der Geschichte der bisherigen Wahl
bewegungen noch nicht dagewesen ist Das eben macht die
Kraft des verletzten Gewissens Der heuchlerische und frei
heitSschänderische Liberalismus hat es gewagt das Hei
ligthum der inneren Ueberzeugung die Heiligkeit der christ
lichen Familie anzutasten um auf den Trümmern der
christlichen Weltordnung die schamlosen Orgien heidnischer
Zuchtlosigkeit zu feiern tausend Bitten und Beschwörungen
haben den Liberalismus nicht davon abgehalten mit ver
brecherischer Hand seine rothe Brandfackel in den geheiligten
Tempel des Friedens zu werfen wohlan er hat den Krieg
gewollt er soll ihn jetzt haben

Das Staatsministerium hat sich in einem an die
Oberrechnungökammer gerichteten Schreiben dahin aus
gesprochen daß nach eingehender Prüfung die Nothwendig
keit oder Billigkeit in Betreff der Gehaltsbezüge der im
Mobilmachungsfalle bei dem mobilen Kriegsheere Ver
wendung findenden Militärbeamten welche gleichzeitig ein
Nebeneinkommen aus einem Civilamte beziehen besondere
Festsetzungen zu treffen nicht hat anerkannt werden können
weil der Militärbeamte seinem Berufe nach dauernd dem

Heere angehört und in Folge dessen also seiner speciellen
Dienstpflicht jeder Zeit die Mobilmachung zu gewärtigen
hat Die Verleihung eines Nebenamtes hat daher von
Hause aus einen precaren Character und es liegt der Ver
leihung eines solchen an einen Militärbeamten immer die
sich von selbst verstehende Voraussetzung zu Grunde daß
und so lange sein Hauptamt ihm die Verwaltung des
Nebenamtes überhaupt gestattet

Zur Lage in Nordschleswig ist zu erwähnen daß
sich innerhalb der dänischen Aclionspartei Spuren von Er
müdung zeigen

Welche Wichtigkeit vom General Postamte der
Stelle des Directors des hiesigen Postzeitnngsaniles bei
gelegt wird beweist unter Anderem auch der Umstand daß
dieselbe mit einem für die oberste Earriöre bei der Reichs
Postverwaltnng bestimmten Beamten besetzt worden ist
Herr Postrath Wendt früher Post Jnspector im Düssel
dorfer Bezirk dann Director des Postamts in Cöln des
bedeutendsten nächst Berlin und zuletzt Rath bei der kaiser
lichen Ober Postdirection in Halle a/S hat sich den
Ruf eines durch Befähigung Gediegenheit und Thatkraft
gleich ausgezeichneten Beamten erworben Mit großer
Energie im Amte welche sich namentli v bei der Leitung
des nach mehreren Hunderten zählenden Personals in Cöln
aufs Beste bewährte vereinigt er eine Bescheidenheit des
Wesens und Liebenswürdigkeit des Characters die ihm in
allen Kreisen in welche ihn sein Lebensweg bisher geführt
aufrichtige Zuneigung erworben hat Sp Z

Baron Reuter bekannt durch seine umfassenden
Concessionen die er von der persischen Regierung zur
Durchführung großer Eisenbahn Telegraphen Chausseen
und Bergwerksanlagen in Persieu erworbeu hal befindet
sich zur Zeit in Berlin Er beabsichtigt der Elberf Z
zufolge seine Concession an ein großes demnächst zu
bildendes internationales Finanzconsortium abzutreten und
steht bereits seit geraumer Zeit deßwegen in Unterhandlung
mit den Chefs großer hiesiger Bankhäuser

Der Schwindel welcher in letzter Zeit mit ameri
kanischen auf europäische Häuser ausgestellten Creditbriefen
getrieben wurde hat zur Annahme größerer Vorsicht ver
anlaßt Mehrere europäische Firmcn sind um namhafte
Summen betrogen worden

Posen 8 October Wie die Ostd Ztg berichtet ist
die Equipage nebst Pferden des Erzbischoss aus dem Pa lais
desselben nach dem DzialynSkischen Palaste übergeführt wor
den Man scheint auf der Dominsel mit der Wegschaffung
von Werlhgegenständcn in dem Privulbesitze des Erzbischoss
zu beginnen

Gestern Abend ging die Nachricht ein daß der
Erzbischof Ledochowski am Typhus erkrankt sei Die heu
tigen Posenschen Zeitungen melden jedoch der Zustand des
Patienten sei ohne Gefahr und so wird man abwarten
müssen ob die Krankheit die den Kirchenfürsten befallen
haben soll überhaupt ernsthaft ist Bis jetzt scheint übri

Die Slume von Shetland
Original Novelle von H Anthieny

13 FortsetzungIV

Die Nacht während deren sich die Nebel völlig zer
streut hatten und der Mond klar schien verging ohne die
geringste Störung Der Morgen brach an und der rüstige j
Udaller war der erste der ihn mit seiner lauten Stimme
begrüßte Doch wie groß war sein Staunen als er vor
daS Haus tretend bemerkte daß die Dacht des Lord Gou
verneurS spurlos verschwunden war Bald waren die
sämmtlichen Haus und Dorfbewohner theils um ihn theils
am Ufer versammelt und theilten sich ihre Bemerkungen
über diese plötzliche Entfernung mit denn daß das Schiff
die Helligkeit der Nacht benutzend den Voe verlassen habe
war die einzige Möglichkeit wie es verschwunden sein konnte

Da fiel das Auge des noch immer staunenden und die Ur
sache dieser fluchtähnlichen Abfahrt nicht begreifenden Mal
iers auf einen mächtigen beschriebenen Bogen Papier der
aus der weißen Wand des Hauses befestigt bisher ihm ent
gangen war Er riß ihn herunter und las Ich bestimme
rnd befehle hiermit daß bei Todesstrafe Niemand wer es
avch sei Mann oder Weib Kind oder Greis die Shetlän
dischen Inseln verlasse um die Orkneys oder das Festland
von Schottland zu besuchen es sei denn mit meiner beson
deren schriftlichen Erlaubniß Wonach sich ein Jeder zu
richten hat

Ferner thue ich kund und zu wissen daß die Insel
Mainland genannt das Festland von Shetland im Laufe
von zweien Wochen die Summe von 15,000 Pfund Ster
ling aufzubringen und durch fünf Vertreter im Dorfe Ler
wick auf der Ostküste in meine Hände zu lirfern hat als
eine Slrafsteuer sür die beständigen Unruhen und die Wi
dersetzlichkeiten die meine Anordnungen hier finden Patrick

Stuart Graf von Orkney Lord Gouverneur der ShetlandS
Jnsel

Der ehrliche Steven Paterson las mit wachsendem
Unwillen diese Verordnung den versammelten Männern vor
deren Gesichter theils Muthlosigkeit theils Zorn ausdrückten
Der Laird aber zerriß das Papier und trat mit den Füßen
darauf während sich sein sonst so ruhiges gutmüthiges Ge
sicht dunkelroth färbte

So acht ich Deine Befehle, schrie er Du Hund
von einem Schotten der Du gieriger und grausamer bist
als ein Hay l Das Letzte was wir haben reißt Deine
unersättliche Habgier an sich und uns jagst Du zuletzt aus
unsren Wohnsitzen wie der Jäger die arme Jmbergans
aus ihrem Neste Doch bet den Gebeinen der großen JarlS
von Norweg das muß anders werden Bitten fruchtet
nichts so muß Gewalt mit Gewalt vertrieben und Blut
mil Blut gesühnt werden

Diesen Ausbruch der Wuth hemmte die plötzliche Er
scheinung des blinden Sehers der auf Marys Arm gestützt
in der Thür des Hauses erschien Seine hohe hagere Ge
stalt war zu ihrer ganzen Größe aufgerichtet sein Antlitz
mit dem silberweißen wallenden Schmuck der Haare zum
Himmel erhoben seine Augen geschlossen doch seine Stirn
in wunderbarem Glänze strahlend Alle blickten auf ihn
i mit Ehrfurcht und einer gewissen abergläubischen Scheu
von der selbst Olaf und vollends Steven Paterson nicht
frei zu sein schienen Jetzt streckte er seine Rechte weit
aus sein weißer Stab wies nach Osten und seine Stimme
tönte geheimnißvoll leise und dumpf

Wie die Sonne dem Meere entsteigt so steigt aus
der Nacht der Knechtschaft der helle Tag der Freiheit über
ShetlandS rauhe Ufer und bringt uns süße Erquickung und
fröhliches Licht Weh mir wenn ich den Tag des Lichts
nicht sehen werde Denn meine Stunden sind gezählt die
Erde ist bereit meinen müden Leib aufzunehmen die Trol

i len höhlen mein Grab und die Meermädchen singen mein

Todtenlied Vernehmt die Stimme des blinden Sehers
vom Warlock Stack Denn heute tönt sie zum letzten Mal
sein geistig s Auge wird dunkel wie sein leibliches Seine
Macht hört auf die Wellen rauschen Spott die Winde
heulen Hohn wenn er befiehlt und nur noch einmal werden
sie sich ihm fügen wenn sie zu ShetlandS Heil und Be
freiung dienen müssen Der Tag ist nahe und dann ist
das Werk des blinden Sehers vorbei Seine Laute aber
wird klingen zu seinem Tode dann verstummt sie bis die
holdeste Blume vom Felseneiland bis die schönste Maid
aus Freias Hause darauf sich selbst ihr Todtenlied spielt

Er beugte sich nieder auf seinen Stab dann stieß er
plötzlich Mary von sich die noch immer an seiner Seite
verweilte und seine Stimme klang jetzt laut und angstvoll

Laß ihn Olaf laß ihn Die Wogen fordern ihren Raub
Widersetz Dich nicht dem Willen der Götter Hel lauscht
im Lande der Finsterniß daß sie ihn empfange Fort sag
ich Mary fort von dem Fels Blumen blühen nicht auf
hartem Gestein Sie bergen sich schüchtern ins duftige
Moos bis eine liebende Hand ihnen eine Heimath giebt
Zurück von der Höhe Dein Fuß blutet Dein Auge bebt
zurück sieh dorthin da blutet ein Herz um Dich da
weint ein Auge um Dich geh heile die Wuuden
trockne die Thränen Flieh flieh Hörst Du nicht die
Stimme des Zauberers Wirf sie weg die Laute darauf
er die Saiten gespannt Versenkt sie in s Meer wohin
kein menschlicher Blick dringt zerreißt die Saiten ehe die
Blume geknickt ist sonst wird es zu spät Heiliger Golt
zu spät zu spät es ist zu spät

Mit diesem angsterpreßten Ausschrei sank er zusammen
und Ronald und Olaf fingen ihn auf Man trug ihn ins
Haus als er nach langer Ohnmacht wieder erwachte hatte
er auf alle liebevollen Fragen nur ein starres Schweigen
Da stürzte ein Fischer hinein man wollte ihn hindern zu
sprechen doch der alte Erikson winkte ihn gewähren zu lassen

Fortsetzung folgt



gens eine Weisung an den Oberpräsidenten der Provinz
den Erzbischof zur Niederlegung seines Amtes aufzufordern
noch nicht ergangen zu sein Diese Verzögerung erklärt
sich einigermaßen aus dem massenhaften Material von Ge
setzwidrigkeiten welches der Primas von Polen pegeu sich
aufgehäuft hat Es ist keine kleine Aufgabe dasselbe zu
sammeln und zu verarbeiten und doch muß dirse Arbeit als
Grundlage für das weitere Verfahren dienen

Der Kuryer Poznanski berichtet aus Krotofchin
Vor einigen Tagen feierte der Rektor der katholischen Stadt
schule sein 5V jähriges Dienstjubiläum Den Abschluß der
dem Jubilar zu Ehren veranstalteten Festlichkeiten bildete
ei Mittagsessen Als einer der Theilnehmer einen Toast
auf den Kaiser ausbrachte verließen die anwesenden Geist
lichen in demonstrativer Weise das Lokal und kehrten erst
am Schluß des Mahles in dasselbe zurück Der ultra
montane Kuryer findet das ganz korrekt da dieser soge
nannte Loyalitätstoast kaum andere Bedeutung haben könnte
als ein Lob auf das heutige System

Dortmund 7 Octeber Die Altkatholiken Versamm
lung am 19 wird wie es scheint sehr bedeutend werden
Man erwartet Reinkens v Schulte Rensch und Knoodt
Die evangelische Marienkirche ist für den altkatholischen
Gottesdienst bewilligt

Zwischen Bayern und Sachsen Weimar finden
gegenwärtig Verhandlungen über den Austausch der wei
marischen Enclave Ostheim statt Dieselbe liegt vom baye
rischen Gebiet umschlossen etwa eine Meile von der Eise
nach schen Gruppe des Großherzogthums Auch an den
Eintausch der beiden coburgifchen Enclaven im nördlichen
Franken wird angeblich zur Zeit in München verhandelt

Dresden 6 October Obgleich das Ausgeben von
Bulletins über den Gesundheitszustand des Königs ängstlich
vermieden wird bis Lebensgefahr vorliegt so weiß man
doch allgemein daß das Befinden des Königs ein sehr übles
ist Die asthmatischen Leiden rauben ihm allen Schlaf und
halten am Tage ihn von jeder ernstlichen Beschäftigung ab
Man hat in Hofkreisen wenig Hoffnung den König über
den Winter dmchzubringen

Wien Der päpstliche Nuntius hat aus Rom die
bestimmte Weisung erhalten auch während der Anwesenheit
des deutschen Kaisers aus einer unauffälligen Zurückgezogen
heit nicht herauszutreten sondern vielmehr seine Villeggiaiur
im Stifte Heiligenkreuz unter allen Umständen noch weiter
auszudehnen

Gute Privatnachrichten aus Paris stellen außer
allem Zweifel daß die dortigen Leiter der monarchischen
Intrigue in ihren Combinationen die Möglichkeit einer
revolutionären Bewegung nicht außer Acht gelassen und
schon jetzt allerhand Vorsichtsmaßregeln getroffen haben
um durch einen gewaltsamen Ausbruch des VotksunwillenS
nicht überrascht zu werden So hat man die Garnison
von Paris und seiner Umgebung zum größeren Theile aus
Regimentern zusammengesetzt du sich vorzugsweise aus den

alt königstreuen Provinzen recrutirten Im Ferneren läßt
man es nicht an einer Propaganda auf breitester Grund
lage fehlen um die Armee für das Bourbonentkmm zu
gewinnen indem man ihr einmal die dreifarbige Fahne auch
weiterhin verspricht auf der einige Lilien im weißen Felde
prangen sollen und indem man andererseits zugleich auch
mit Zusicherung wie Austheilung von Beförderungen Aus
zeichnungen Geldmittel und Spiritussen eben so ver
schwenderisch vorgeht wie dies einst Louis Napoleon vor
der dunklen Decembernacht auf der Ebene von Satory
gethan

Paris 8 October Das Manifestfchreibeu Thicrs
hat Wunder gewirkt denn eS hat die Schwankenden ernüch
tert und ihnen den Abgrund gezeigt in welchen die Arran
geure der Restauration Frankreich stürzen wollen Die
Wuth der royalistischen Presse kennt daher keine Grenzen
und während ihn die einen als Communard bezeichnen rufen
die anderen nach der Polizei um den gefährlichen republika
nischen Agitator durch Beraubung seiner Freiheit unschädlich
zu machen Zum Glück habeu die Herren Büffet Broglie
nnd Beule nicht den Muth und auch noch nicht die Macht
um einen solchen Gewaltstreich gegen den greisen Staats
mann durchzuführen

Wie eS heißt ist Garibaldi in Paris eingetroffen
Am Sonntag gab es sechs Pilgerfahrten heute

wiederum drei eine iu der Diöcese von Toulouse die beiden
anderen in denen von Reims und Rodez Morgen noch
mals zwei eine in der Diöcese von S6ez die andere nur
von Männern in der von Nimes dann werden noch am
8 9 10 und II October je eine Pilgerfahrt stattfinden

Der Prozeß Bazaine
Trianon 8 October Die heutige Sitzung wurde

durch weitere Verlesung der Anklage ausgefüllt womit morgen
fortgefahren wird Die Verlesung der Beweisstücke für die
Anklage wird die Sitzungen am Freitag und Sonnabend
in Anspruch nehmen und werden darauf am Montage die
eige lichen Verhandlungen beginnen

iberale und die Fortschrittspartei in allen Kreisen der Pro
vinz bei den Landtagswahlen geschlossen vorzugehen habe

Wahlangelegenheit
Aus Berlin den 5 d schreibt man der Rhei

nischen Zeitung Heute Mittag fand Hierselbst auf Einla
dung der zu diesem Behufe gewählten resp cooptirten De
legirten der Nationalliberalen und Fortschrittspartei Las
ker Miquel und Kapp von den Nationalliberalen und Löwe
und Parisins von der Fortschrittspartei unter Vorsitz des
Dr Kapp eine vertrauliche Besprechung von Vertrauens
männern der Provinz Brandenburg mit Ausschluß Ber
lins statt Dieselbe war von fast allen Wahlkreisen der
Provinz beschickt aus den meisten Wahlkreisen waren 3 bis
4 Vertreter gekommen aus einzelnen noch mehr Das
Ergebniß der Besprechung war ein durchaus erfreuliches
Man war ohne Ausnahme der Ansicht daß die national

AuS Halle nnd Umgegend
19 October

Heute liegt uns der Wahlaufruf der vereinigten
liberalen Partei an die Wähler der Provinz Sachsen vor
Derselbe hat folgenden Wortlaut

An die liberalen Wähler der Provinz Sachsen
Die Neuwahlen stehen bevor I Ist es jemals die Pflicht

aller liberalen Männer gewesen einmüthig zusammenzustehen
im Wahlkampfe so tritt diese Pflicht mit doppeltem Ge
wichte in dem Augenblicke an uns heran in welchem eS
wie heute den Kampf der geistigen Freiheit gegen prie
sterliche Anmaßung und Herrschsucht siegreich durch zu
kämpfen gilt

In diesen Kampf mit vereinten Kräften vollzählig ein
zutreten für die bedrohten Interessen Preußens des deut
schen Reiches und unserer gesammten Kulturentwickelung ist
daher eine heilige Pflicht ist die Gewissenspflicht aller libe
ralen Männer

Die liberalen Fraktionen des Deutschen Reichstages
und des Preußischen Landtages haben in diesem Gefühle die
Reichs und Staatsregierung bei den die Kirche und die
Schule betreffenden Gesetzen auf das Eifrigste unterstützt
gegen den Widerstand der reichsfeindlichen Parteien

Die liberale Partei wird auch ferner ihr Bestreben
unausgesetzt dahin richten daß die Grenzen zwischen Staat
und Kirche gesetzlich geregelt und das Verhältniß der Schule
zur Kirche in wahrhaft freisinnigem Geiste gestaltet werde

Ebenso wird sie die auf dem Gebiete der Selbstver
waltung begonnene Arbeit in Beziehung auf Gemeinde und
Provinz in entschieden liberalem Sinne fortsetzen und zu
vollende streben

Die Provinz Sachsen aber welche in der überwiegend
größern Zahl ihrer Wahlkreise durch die bisherigen Wahlen
ihre unabhängige und liberale Gesinnung in religiösen und
politischen Dingen stets bewiesen hat wird dieselbe Gesin
nung auch bei den jetzigen Wahlen zu bethätigen haben
Gilt es doch den ihren Zielen nach gem insamen Bestre
bungen und Anstrengungen der freiheitS und reichsfeind
lichen Parteien gegenüber einen Kampf erfolgreich durchzu
führen bei welchem nichts Geringeres auf dem Spiele steht
als das Ansehen und die Wohlfahrt Preußens und
Deutschlands die Freiheit des Geistes und der Gewissen
der Fortschritt auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens I

Die Unterzeichneten richlen deshalb an ihre Gesinnung
genossen in der Provinz Sachsen die Aufforderung in
allen Wahlkreisen der Provinz mit aller Energie für das
Zustandekommen liberaler Wahlen zu wirken und ihre
Anstrengungen in den Wahlkreisen zu verdoppeln in welchen
die liberale Partei bisher bei den Wahlen unterlegen ist
Sind wir nur einig so wird uns der Sieg nicht fehlen

Am DienStag Nachmittag 2 /z Uhr wird in der
Weintraube die erste allgemeine Versammlung der libera

len Partei Behufs Besprechung über die Wahlen und Aus
stellung von Canditatm stattfinden Wir bedauern daß die
Versammlung für eine Stunde angesetzt worden ist zu der
viele Wähler bei dem besten Willen für die Betheiligung
keine Zeit haben

Stadt Theater
Das war wiederum eine prächtige Vorstellung so

leiteten wir das kurze Referat über die erste Ausführung
von Ernst Wichert s Lustspiel Ein Schritt vom
Wege ein In der That wo sich Witz Laune Büh
nenkunde verbinden wo Situations und Charakttrkomik
Hand in Hand gehen da muß ein durchschlagender Erfolg
erzielt werden und die hier und da ausgesprochenen Klagen
über ein Zuviel der Verwickelungen oder über Wiederholnn
gen in den Motiven müssen den genannten guten Eigen
schasten gegenüber verstummen

Die Handlung ist in kurzen Umrissen folgende Ein
junges Ehepaar wie eS allerdings nicht allzu häufig
vorkommt ist am Ende seiner Flitterwochen der jungen
Frau droht bereits Langeweile noch schlimmer Ernüchterung
denn ihr Arthur ist nicht mehr der ihr Herz keck erobernde
Student von einst sondern ein Mann mit starker Neigung
zum Ph listerthum und mit Vorliebe für gesunden RealiS
mus Noch einmal möchte die junge Frau fliehen ins alte
romantische Land ehe sie auf ihrem Rittergute de Lebens
Praxis Pflegt Arthur geht auf diesen Schritt vom Wege
ein in der Absicht sein Weibchen für immer zu heilen
Weg mit Börse und Brieftasche fort auf dem ersten besten
Wege in tollem Uebermuthe dem ersten besten Abenteuer
zu Nun entwickelt sich eine lange bunte Reihe komischer
Scenen Mißverständnisse Verwirrungen deren Schauplatz
größtentheils das Bad Kieferthal nahe bei der fürstlichen
Residenz Heiningen ist Wir können diesen Scenen die
hauptsächlich durch die Darstellung Leben gewinnen nicht
folgen sie sind zum größten Theil so ergötzlich daß man
das Gefühl der Abspannung eigentlich nie recht empfindet

Die Aufführung sie war die erste und von der Ev
wähnung kleiner Unzuträglichkeiten kann man deshalb billi
gerweise Abstand nehmen gab wiederum Zeugniß welche
guten Kräfte diesmal auf unserer Bühne thätig sind Lie
benswürdige Natürlichkeit Schalkhaftigkeit weibliche Laune
hier und da ein wenig Koketterie aus diesen Elementen
gestaltete Fräulein Nelidosf die Partie der Ella zu einem
gerundeten Character im ersten Akte konnte man leder
nicht jedes Wort verstehen wir glauben des zu schnellen
Sprechens wegen Frisch und launig in vornehmer Hal
tung und mit geschickter Anwendung der komischen Mitte
spielte Herr Werber den Arthur Im Allgemeinen glan
ben wir diesem Künstler etwas mehr Mäßigung in der
Sprache empfehlen zu können es ist nicht immer nöthig
auch andere Mitglieder dürften diese Bemerkung sich an

nehmen daß die Rede tönt wie Löwengebrüll Im
Uebrigen erkennen auch wir an daß wir das Fach der
ersten Helden und Liebhaber längere Zeit nicht so gut

besetzt gesehen haben

Die glückliche Zeichnung der Kieferthaler Gesellschaft
st entschieden ein Hauptverdienst des Dichters um den Ei
sig seines Stückes deshalb war sie auch mit ersten Kräften

und überaus glücklich besetzt In erster Linie glänzte hier
Herr Schaumburg durch die unwiderstehlich komisch
wirkende Charakteristik des Badearztes und Gründers früher
vermuthlich Barbier ihm schloß sich Herr Kröter an
durch die vortreffliche Wiedergabe des Registrators Schnepf
eines vertrockneten Bureaukraten Herr Becker spielte den
Kaufmann Blanknagel Herr Zimmermann den Bade
commissarius und Polizeiverwalter mit bestem Erfolge Die
beiden komischen Alten endlich Clotilde und Rosette
Fräulein v Hanno und Frau Pauli erregten zum
Oesteren die größte Heiterkeit Das Ensemble in diesen
Scenen in denen auch Herr Vigner als Kellner seine
Rolle wacker durchführte war ohne Tadel Herr Reut
fcher spielte die wenig dankbare Rolle des Kurt ruhig
vornehm gehalten da komisch wo es am Platze war In
der halb naiven halb schalkhaften Partie der Bertha hat
uns Fräulein Pauli recht gut gefallen weniger Herr
Haupt in der allerdings eigenthümlich gefärbten Rolle des
verkappten Duodezfürsten des Reisenden Egon

DaS Stück dürfte mehrfache Wiederholungen erleben
und besitzt sicher dens lben Werth und dieselbe Anziehungs
kraft wie die Zugstücke der vorigen Saison Das Stif
tungsfest und Die Antixantippe zudem ist es in höchst
anerkennenswerther Weise ausgestattet

predigt Anzeigen
Am i8 Sonntage nach Trinitati8 den 12 Ocloöer l873

predigen
Zu ll L Frauen Um 9 Uhr Hr Consistorialrath

0 Dryander Nach beendigter Predigt allgemeine
Beichte und Commuuion Derselbe Um 2 Uhr Hr
Diakonus Pfanne

Montag den 13 October Vormittags 8 Uhr Hr Su
perintendent 0 Franke

Zn St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiakonus P Sickel
Nach beendigter Predigt Beichte und Communion Der
selbe Um 2 Uhr Hr Diakonus Schmeiß er

Zn St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann Um 2 Uhr Hr Oberprediger Sa ran

Hospitaltirche Um Il UhrHr Diaconus Nietsch mann
Tomtirche Um 10 Uhr Hr v Neuenhaus Abends

5 Uhr Hr Domprediger v Zahn
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr

Kaplan Peter Um 9 Uhr Hr Dechant Rheinlän
der Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Zu Neumarkt Sonnabend den 11 October Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Ho ff mann

Sonmag den 12 October um 9 Uhr Derselbe
Nachmi ttags 2 Uhr Kinderlehre Hr Hülfsprediger Be
rendeS

Mittwoch den 15 October Abends 6 Uhr Bibel
stunde Hr Pastor Hoffmann

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Prediger Pfaffe
Abends 5 Uhr Vesper Hr Pastor Seiler

Diatouissenhans Vormittags 10 Uhr und Nachmittags
4 Uhr Gottesdienst Hr Pastor Jordan

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
/,l9 Uhr GotteSdieust

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9 V, Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraxe 23 Vormitt
19 12 Uhr Feier der heiligen Suchar tie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdiensl

Vörsen Bersammlung iu Halle am 9 Ort 1873
Oesterrcichische ölllierguldei 94 94
Weizen 1tX 0 ilo ii Hallung und Werthen ohne A llder na 80 bis

4 Thlr bez hochsein bis 95 Thlr bez
Rogge 1000 Kilo sest und in steigender Richtung hiesig Sorten

77 78 Tylr bezahlt fremde billiger und schwer vnkäuflich
Gerste 1000 Mo bei Mangel an Angebot iu feinen Qnalilälen und

da auch die Verfandtfrage merklich nicht zugenommen hal blieben
Preise nominell ohne Aenderung Eheval bis 73 Thlr bez feine
Landgerste 70 72 Thlr gering uud fehlerhafte billiger und
schwer verkäuflich

S rstenmal SV ilo 5 5 5 Thlr zu notiren
Hafer 1000 ilo unverändert sest 60 61 Thlr be, 36 37 Tbl,

p 100 Psd B 4 y,rHllljenfriicht MX il ohne Umsatz
Kümmel hielt sich tnapp und Preise behauptet 10 II Tblr be

Wicken 1000 Kilo Y r vezMai 1000 Kilo iLupinen 1000 Kilo s b e Handel
Kleefaaten 50 Kilo j
Otlsaaten IW0 ilo Raps 87 88 Thlr bez, Dotter und Mohn

ohne Offerten
Stärke 50 ilo unverändert 11 ZI Thlr incl be,
Spiritus 10 000 Liter PÄt loco Zufuhr knapp und sest Kartoffel

M/z 25 /g Thlr bez Rübe 24 Thlr bez
Riiböl 5t ilo schw eriges Geschäft 10 Thlr zn notiren
Prima Solaröl 50 ilo ohne Aenderung
Petroleum deutsches 50 ilo ohne Aenderung
Rohzucker 50 Kilo ohne Aenderuuz
Rltbinfyrup 50 ilo 4 4 Thlr bez
Rübenmelaife 50 Kilo 48 gr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Offerten
Kirschen 50 Kilo ohne Offerlen
Kartoffeln 1000 ilo Speise 15 17 Thlr Brenn ohne Notn
Oelluchen 50 Kilo Raps hiesige loco 2 Thlr bez, Mohn 2 Thlr

angeboten vFuttermehl 50 Kilo 3 3 Thlr bez
Klei 50 Kilo Roggen gefragt 2 2 Thlr bez Weizen IV

bis 2 /a Thlr bezahlt
Malzleime 50 Kilo 1 Thlr be,
H e 50 Kilo l l Thl r bez

Die freiwillige christliche Sonntagsschnle
nimmt Sonntag Nachmittag 2 Uhr ihren Anfang im
Laudmann schen Lokal gr Brauhausgässe 9



Bekanntmachung
Bei der am k October o stattgefundenen Verwesung der zur planmäßigen Amors

iWiou pro 1874 bestimmten Obligationen der ZV städtische Anleihe von 1818
M der 4 resp 5 Anleihe von 1848 sind ausgeloost worden

I von der Anleihe l 1818
die Stücke I it Nr 12 24 320 464 580 503 068 100k

1313 1339 1387 1525 und 1852

13 Stück a 100 130050 H
50 A

170

I/it D Nr 1506 ä
vit v Nr 1575 und 159 2 Stück 5 25 H
I it v Nr 1674,z 1674,7 1674 g 1674,g 1674,

1732 1732,2 1732,g 1732, 1732
1732, 1732,z 1732,t 1750,4 1750,,
1750, und 1750,7 17 Stück k 10 H

Summa 1570 A
H von der Anleihe äe 1848

die Stücke luit Nr 315 329 338 371 und 382 5 Stück

5 100 500I it L Nr 535 564 590 u 619 4 St 5 50 200
I it v Nr 627 674 709 u 740 4 St a 25 H 100 H

Bekanntmachung
Nachdem die Forderungsrechte welche der Staat in Ausführung des Reichsgesetzes

vom 22 Juni 1871 Angehörigen der Reserve und Landwehr gegenüber durch die Gewäh
rung von Beihilfen in Form von Darlehnen erworben hat kraft des Gesetzes vom 31 März
1873 Gef Sammlung Seite 176 auf die einzelnen Kreise beziehungsweise kreiseximirten
Städte in dem Umfange übergegangen sind in welchem die Turlehne innerhalb dieser
Verbände bewilligt worden werden alle diejenigen Landwehrmänner und Reservisten welche
m den Jahren 1871 und 1872 durch die hiesige Unterstützungs Cowmission aus der König
lichen Kreiskasse Hierselbst Darlehne empfangen haben hierdurch aufgefordert die nach
Inhalt der ausgestellten Schuldscheine darauf noch rückständigen Theilzahlnngen
binnen 14 Tagen zur hiesigen städtischen Jnstituteu Kasse Loeal der städtischen
Sparkasse zn leisten widrigenfalls sie sofortige Anstellung der Klage zu gewärtigen haben

Halle den 4 October 1873 Der Magistrat

Summa 800
Die Inhaber dieser Obligationen fordern wir hierdurch auf unter Einreichung der

Wen nebst den laufenden Coupon und Talons den Betrag
a der Obligationen äv 1818 vom 2 Jannar 1874 ab
b der Obligationen äe 1848 vom 1 April 1874 ab

ix unserer Kämmerei zu erheben indem wir zugleich darauf aufmerksam machen daß von
dni gedachten Zeitpunkten ab die Verzinsung der Obligationen aufhört auch der Betrag

Mmder Coupons vom Capital gekürzt wird
Gleichzeitig bringen wir die Einlösung folgender bereits früher auSgeloosten Stadt

Obligationen cls 1818
vit L Nr 1425, 5 50 H auSgeloost am 22 October 1860
I it ä Nr 577 s 100 H auSgeloost am 28 September 1870
vit 0 Nr 1742 7 2 10 H auSgeloost am 20 September 1871
I it Nr 218 s 100 H auSgeloost am 18 September 1872
lüt v Nr 1695, 10 auSgeloost am 18 September 1872

hierdurch nochmals in Erinnerung

Halle den 7 October 1873 Der Magistrat

Mit dem 7 Oct c verlegte mein Comptoir von der Königsstr 2S
nach der

ss Vrivist
Zwei geübte Maschinennäherinnen

welche schon auf Howe Maschiue gearbeitet haben erhalten sofort Arbeit
Lohn und dauernder Beschäftigung

IluK Mv Gra sewe g 24
bei gntem

Am 1 Januar 1874 ist die zweite Etage
bestehend aus 5 Piöcen nebst Küche Mitte
der großen isteinstraße Wegzugshalber zu
160 H zu vermiethen Näheres zu erfahren
in de r Exped d Bl

Eine Wohnung in der 3 Et von 5 St
nebst Küche sowie Kellerraum c ist zu ver
mietheu und jetzt oder 1 Januar 1874 zu
beziehen WilhelmSstr 35 Allihn S Garten

Bekanntmachung
Die Urliste der Geschworenen für den Saalkreis ist nach Maßgabe des 62 der

Verordnung vom 3 Januar 1849 über die Einführung deS öffentlichen und mündlichen
Verfahren in Verbindung mit Artikel 55 soya de Gesetzes vom 3 Mai 1852 sür das
Ich 1874 angelegt worden

Sie wird in den Tagen
vom 13 bis 15 d Mts

m minem Geschäftszimmer während der gewöhnlichen Geschäftsstunden zu Jedermanns

offen liegen

Zum 1 Januar 1874 ist eine Wohnung
von 2 Stuben 2 Kammern Küche mit Zu
behör an ruhige Leute zu vermiethen AuS
kunft ertheilt Kaufmann Herr Ferd Hille

Wilsr VorbMitliiiW LnM
Dir R

vresÄvu vippvI Ii8 vilI lMr l Iatö 5 II
In äen Lursen kür li r vII1iKen

krüklinA irurckvn seit K I türcn ü v
llvrAÜilstixsten Resultate vrxivlt

kiin kliMmIer sllikill lemellt
in üiiZIizell i I iÄN 08i8eIl t onvei
skltivn null krammalik

8 8Il6PMrÄ 1
Logis vermiethet Spitze 33
Möbl St u K ist an ein Paar einzelne

Herren zu vermiethen Geiststr 49
Ein freundliches möbl Zimmer mit Schlaf

kabine u Entrse ist an einen ruhigen Herrn
zu vermiethen gr Ulrichsstr 2l 1 Tr

Eine freundl möbl Stube nebst Cabinet
ist zum 1 November an einen Herrn zu ver
miethen zwischen 2 und 4 Uhr Nachmittag

Glaubt Jemand ohne Grund in dieser Liste übergangen oder ohne Berücksichtigung I anzusehen J gergasse 1 1 Tr

eines gesetzlichen Befreiungsgrunde eingetragen zu sein so hat er dies innerhalb der obigen
dreitägigen Frist mir schriftlich anzuzeigen oder zu Protokoll zu erklären da spätere Ein
wendungen nicht berücksichtigt werden können

Halle den 2 October 1873 Königl Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Möbl St m Bett an 1 Herrn Fleischerg 3
Schlafstelle mit Kost Bechershof 7

s ntil nit I 5 8000 auf ein werthvolles Grnnd
stück außerhalb ganz sichere Hypothek werden

Die Ziehung derselben findet den 15 De ld al möglich zu gutem Zinsfuß gesucht

s und ertheilen jede nähere Auskunftcember d IS statt
ES kommen außer den früher angegebenen

Sachen noch sehr werthvolle Gegenstände zur
Verloosung und wird ver Ertrag zu patrioti

Stiftungen Friedrich Wilhelm Stif
tuuz und zur Erbauung eines Kranken
Dses für Civil und Militair verwandt

Loose ä Stück 1 Thlr sind noch zu haben
bei Theodor Heime Halle a/S Fran

ckensstraße 1
Rndolph Mosse Annoncen Bureau
Brüderstraße 14

I Barck St Co Annoncen Bureau
gr Ulrichsstraße 47

Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 H l II
Heime St Bien an in Halle a/s

Tüchtige Kesselschmiede finden
bei hohem Lohne und guter Accord
Arbeit dauernde Beschäftigung in
der Dampskesselfabrik von

OI

Eine Wohnung von 2 St K, K u Zub
wird zum 1 November zu miethen gesucht
Adr unter I G in der Exped d Bl

Der Kalender des Lahrer hink Boten
siir 1874 Preis 5 Sgr vorräthig

SI BuchhandlungHalle 12 Barsüßerstr 12
M 200 auf 3 6 Monate auSzu

leihen B Hossmann gr Berlin 12
Sin tafelförmiges Pianoforte zu vermiethen

Bölbergasse 3 2 Tr
Alte Dachziegel verkauft Luckengasse 16

Ei Rollwagen
Einspänner noch neu steht zum Verkauf

kleine BrauhauSgasse 21

Ein fast neuer Küchenofen 1 Akten Regal
preiswerth zu verkaufen alter Markt 3

Ein nener Regnlir Füllofen billig zu
verkaufen Wilhelmsstratze 5 Part

Böttcherspähne verkauft Spitze 20
Ein Schwein verkauft Fleischergasse 3
Ein junge Ziege gut im Nutzen verkauft

Behr Blücherstraße 6 2 Tr
ZughanV verkauft Moritzkirchhof 9
Gesucht wird ein Hau allein mit mehreren

St k Keller etwa Stallung sogleich oder
zum 1 Januar zu beziehen Adr unter F
sind in der Expedition d Bl niederzulegen

Et Paar gute Sieleugeschirre oder
eugl Kummete werden gesucht Näheres
in der Expedition d Bl

1 Auszug gebr Gewichte Ladeneinrichtung
GlaSschränke Hammer Zange u Handwagen
zu kaufen gesucht Adr W O in d Exp

Ein einfache Häckselbank gebraucht oder
neu wird gesucht Martinsgasse 19

Schuhmach auf Herrenbod bei guten Lohn

verlangt Zapfens tr 3
Noch einige ordeotliche Maurer erhalten

dauernde Beschäftigung bei
W Sveerreuter Margarethenstr 4

Ein ordentlicher Drescher der zugleich
Düngergruben herausholt wird ange
nommen in der Oeconomie

gr Steinstrasze 30
Drei kräftige Arbeiter finden noch dauernde

Winterbeschäftigung in der Holzhandlung von
Fr Weihmann 6k Sohn

Leipzigerstr 62
Zwei ordentliche Knechte werden gesucht

Kellnergasse 1

1 willigen Laufburschen 16 18 Jahr
alt s Stutzbach K Schnchardt a Geistth 9

Zum 1 November wird ein Mädchen für
Küche und Hausarbeit in einem anständigen
Hause bei gutem Lohn gesucht Näheres

gr Ulrichsstr 32 1 Tr
Filet Strickerinnen werden gesucht bei

M Dannenberg Geiststraße 67
Ein ordentl Hausmädchen wird I Nov

gesucht bei Wisselinck Stein thor 18 o
Ein junges Dienstmädchen 1 November

gesucht an der Glauch Kirche 1 1 Tr l
Ein Dienstmädchen wird gesucht

Brüderstrasze 9
Ein ordentl Mädchen für den Nachmittag

gesucht kl BrauhauSgasse 15 1 Tr
Mhmädchem auf Jacken sucht

Rannischestraße 13 2 Tr
Mädchen a uf Herrenarbeit geübt sucht

Schmeerstraße 11 2 Tr
Geübte junge Mädchen auf Damen Mäntel

und Paletots versangt
A Rölte gr Ulrichsstr 24 im Hofe

Zwei möblirte Wohnungen zu vermiethen
Schulberg 10

Anst Schlafstellen Kapellengasse 8
Anst Sch läfst mit K ost M artinSgasse 8 I
Anst Schlafstelle offen Brunoswarte 5

Logis mit Kost Märkerstr 21 I Tr

Eine Bcamtenfamilic mit einem Kinde
ucht Neujahr oder Ostern eine Wohnung
m Preise von 50 Thlr am liebsten in
er Nähe der Vahn Gefällige Offerten

bitte Steinweg 35 1 Tr niederzulegen
Eine ältere Dame wünscht ein elegant

möblirteS Zimmer nebst großem Schlafkabinet
uudliche Lage Versiegelte Adressen nebst

Preisangabe abzugeben Berggasse I beim
Besitzer Herrn Reif

Wohnnngs Berändernug
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß

ch meine Wohnung von der gr Klausstr 23
nach dem Jägerplatz 13 verlegt habe

Andreas Hilpert Dachdkckermeister

Wahlversammlung
Angesichts der nahe bevorstehenden

Wahlen laden die den verschiedenen
Schattirungen der liberalen Partei an

ehörigen Unterzeichneten von demselben
leiste der Versöhnung beseelt welcher

die vor einiger Zeit hier abgehaltenen
Versammlung der Abgeordneten und
Vertrauensmänner der Provinz Sachsen
erfüllt und in ihrem Wahlaufruf Aus
druck gesunden hat die sämmtlichen
iberalen Wähler der Stadt Halle und
des Saalkreises zu einer Besprechung
über die Wahlen und die auszustellenden
Kandidaten auf

Dienstag den 14 October
Nachmittags 2 Uhr OZ

im Saale der Weintraube Giebichenstcin
hiermit ein

Halle den 9 October 1873
Dr Beeck Stadtrath L Bethke Banquier
Sertram Kreisgerichtsrath Bolte Direk

tor Elfte Auclions Eommissarius Fnbel
Stadtrath Fritsch Justizrath C Grnne
icrg Grubenbesitzer Dr HayM Professor
Erzfeld Justizrath vr Hertzberg Prof
i Hildenhagen Stadtrath K Hoffmann
Bäckermeister A Jentzsch Fabrikant vr
Nasemann Ghmnasialdirector Psantsch
Conditor v Radecke Justizrath Reinicke
Amtmann Ronvel Fabrikant Rüffer
Kaufmann H C Schnee Rentier vr
OttoUle F Wolff Rentier F Wolf

Hagen Kunstgärtner

Familien Nachrichten
Verlobungs Älyeige

Die Verlobung unserer Tochter Lonise mit
dem Fährmeister Herrn Franz Ehrlich zu
Mühlberg a/E zeigen hiermit ergebenst an

C Nrban nebst Frau
8 Verlobts vmxkeklen sied

UIrI n äliriueiswr

Lalle a/8 UMIberss a/L
Sonnabend den 4 Oct Mittags 11 Uhr

starb nach langen Leiden unsere gute Mutter
Schwieger und Großmutter die Hebamme
Joh Marie Christiane Gellhorn im Alter
von 73 Jahren 3 Mon 9 Tagen

Die Hinterbliebenen
Heute Abend 8 Uhr entschlief sanft nach

langen Leiden unser lieber Gatte Vater
Schwieger Groß u Urgroßvater der pen
Ober Wachtmeister der Gensdarmerie Eduard
Wiukler in seinem 76 Lebensjahre Dies
theilnehmenden Freunden und Bekannten zur
Nachricht Die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 9 October 1873
Wasserstaus der Saale bei Trotha

am 8 Oct Abds am Unterp 0 M 92 C
am 9 Oct Mrgs am Untrp 0 M 94 C

Verlöre wurde vergangene Woche von
der Geiststraße nach Wittekind ein goldeuer
Riug Dem Wiederbringer 1 Belohnung

Harz 27
Verloren

ein Stab Vierkanteisen Etr auf dem
Wege gr Ulrichsstraße Klausstraße bis zur
Haide Abzugeben gr Ulrichsstr 40

Gestern Abend ist auf dem Wege nach
Bellevue von einem Dienstmädchen ein sei
denes Jaquet verloren Gegen Belohnung
abzugeben Domplatz 6 2 Tr

Entlausen ein junger Hahn u zwei junge
Hühner schwarz Dem Wiederbringer eine
angemessene Belohn gr Brauhausgasse 4 p

Ein kl Dachshund zugel Weingärten 1
Ein Packet Fornitnren für Uhrmacher

liegen geblieben in
Zeuner s Restauration Markt

Einladung
Sämmtliche Schiefer und Ziegeldecker

Meister und Gesellen welche 61 Jahr alt
sind werden Sonntag 3Vz Uhr zu einer
nothwendigen Besprechung auf der Herberge
eingeladen Meister C Zander ssn

14 Turner Feuerwehr
Sonntag den 12 früh 7 Uhr

W UebungRathshof



m

Den Empfang meiner Neuheiten für die Herbst und Winter Saison erlaube ich mir hiermit ergebenft an

zuzelgeu I jp iKk trs v r IOFerner bringe ich die reichhaltigsten Sortimente in neuem Geschmack eigener Fabrik bestebend in Paletots Dollmans Pelle
rinen und Nadmanteln anliegenden u Sackjaqnettes Jacken in allen Größen Plüschkragen in empfehlende Erinnerung

in den neuesten Farben u Dessins Bnrkins und Tuche in großer Auswahl

zük, K 8 LeiMMsti I 8
Griche Steiustrahe SO

Ecke tter tteimhinise,
Grohe Steiustrahe S

Ecke der Reilichnuser

empfiehlt sein großes Lager in

M011 Genres u in allen üulüitilwn
nemle ksso ZM

Piques Rnttime Ni illantiiis eideiizeiisse

in guter Waare und schöner Farbe e e

Feinste jParsümerie und Toiletteu s eisen diverse
Sorten Waschseifen empfiehlt billigst

AI N iAi vnkS t S x
Luxemburger Gesundheitsjacke u Ho

sen Strick und gewirkte Jacken empfiehlt
schon von 20 Hl an M Danuenberg

von Trutz Geldermauu in Ay i der
Champagne empfiehlt in den verschiedenen
Marken zu Fabrikpreisen

1 Xorn

in den verschiedensten Qualitäten empfiehlt
zu billigen Preisen

V n Kmn
Halle Kleinschmieden IN 2 Tr

Gesundheit ist Ueichthmn

I s
Deutsches MH Porterbier

Mal Crtract
vorzüglichstes Hilss und Stärkungsmittel
bei allen körperlichen und geistigen Leiden
Dieses mein Deutsches Porterbier hat nach
genauer chemischer Analyse des Herrn Dr
Tieftrunk vor vielen anderen derartigen
Präparaten den meisten Nahrungsstess wird
nach Vorschrift und mit besonderer Achtsamkeit
gebraut und erfreut sich der verbreiktsten
Empfehlung der größten Autoritäten der
Medicin

Prns Fl 2 H 17 Fl I H excl Fl
oder anch 17 Marken zu beliebigem allmäh
ligem Gebrauch Echt

Aei dstvr Vittvidiei
rein und unverfälscht das beste wr Gesund
heit zuträglichstes Hausbier sowie sür stillende
Frauen ferner bei rbachitiscben scrofulöfcn
und verfütterten Kindern bei Knaben und
Mädchen die durch rasche Entwickelung Wachs

thum hkrabgekommen sind und an Ver
daunngsbefchwerdcn leiden

Preis a Fl 1 H 25 Fl 1 excl
Flaschen von beiden Sorten Halle ich fort
während reichhaltiges Lager und gebe von
V4 Tonne an in Fassern zu Originalpreisen
ab Die Lieferung erfolgt kostenfrei ins Haus

5 S Zsirs Halle a/S
Nathswerder r

Niederlage des echten deutschen Porters und
Zerbstcr Bitterbieres

Gle chzenig empfehle ich

Bairisch Bier Nürnberger a Fl 2 A
1b Fl 1

Berliner Actieubier Tivoli ü Fl l /z
22 Fl 1 A frei ins HauS

Xui I IekorunA
mllstiindigtr Alislilittlingtli

swpüvklt sioli
mittu XiiMllMiii8l i0i i iei 1 8nli le8tei sieilieiiiniA

II Hääi 0nil k6isiusso liildlnit on Leinen n ZZuuii ost Uünuen
tv iisch e Manufactnr

Kiil lltl
varm

Juwelier Gold und Silberarbeiter
Halle i 8 gr Berlin 13

Mein anerkannt reich ansgestattetes Lager von n sowie
anch n halte bei billigster Preisstellungbestens empfohlen

jeder Art werden bei sauberer Arbeit billig berechnet

Aale Flundern Bücklinge

NZ Stand an der Marktkirche
Allen hochgeehrten Herrschaften die ergebene Anzeige dajz meine Wohnung

nicht mehr Leipzigerftratze 17 sondern

MMist und bitte ein hohes Publikum mich mit fernere Anfträge sVr dte Judliu
sche Ehem Waschaustalt bou r r,mvr in Charlotteuburg beehren zu wolle

Gau ergebenst

IRSi r
llestklnration kl IIlrieliMtrllssß 6

empfiehlt vom 15 d M ab e nen guten und kräftigen Mittagstisch und ladet zu zahl
reicher Betheiligung ein hochachtungsvoll NlüIIvr

früher Koch im Hotel zum Schiff in Eisleben

qr Brauhausgasse ZI
Montag Früh 9 Ubr MMUWellfleisch Abends div Wurst n Suppe

Rchauratwn Markt u Kleinschm Ecke
Täglich fr Gänse und Hasenbrate l Bier vom MS ff Apfel Pstaumen

und iasfeck chen deliciös Musikalische Abendnnterhaltung 3 Damen 2 Herren

In derc Halle Zn der Halle
K I t XII U V vr8VZRVI

Wittwe v Kieiiiiilckv 8alvn ist nnwiderrnflich bis Sonutag zum
letzten Male zu sehen

In der Halle In der Halle

Ausverkauf
Wegen Aufgabe des Geschäfts sollen

alter Markt 16 für circa 200 Thlr
Topfwaaren zum Selbstkostenpreise aus
verkauft werden Bei Abnahme größerer
Poste n be entend billiger

als
Eine Partbie Lack

50 Pfd hellen Damarlack
50 Pfd hellen Copallack
40 Pfd seinen Schleiflack
0 Pfd Wagenlack
0 Pfd Weingeistlack

20 Pfd franz Terpentinöl
soll sofort zu mehr als billigem Preise verkauft
werden Offerten unter Lack übernimmt
die Expedition d Bl

s Ä ReieZImllt ,Mdlnng
Halle 12 Barsiiszerftr 12

expedirt von heute ab an die Herren Auf
traggeber den

Kalender des Lahrer hinkenden
Boten für 18 74

lvli bin nseii IlsIIk mniieliM
kellst l r

AM Theater
Sonntag den 12 Oktober

Mit aufgehobenem Abonnement
Neue Decoralionen und neue Ausstattungen

Ganz neue Posse
zum ersten Male

Große Posse mit Gesang u Tanz in 3 Acten
von H Willen und E Jacobson

Musik von R Bial
ALK Zleuelle Mse

des lvlütner Theaters w Rerlin
In Scene gesetzt vom Regisseur Hrn Gehren

1 Bild Beim kleinen Souper
2 Bild Das Geld liegt auf derStrasze
3 Bild Das Ideal eines HanswirthS
4 Bild Ein fideler Gründerball
5 Bild Die allgemeine Wohnungs

noth
k Bild Am Ziel

Montag den 13 Oktober
zum zweiten Male

Mm Ikeater
kommt,end den u octoker

Gastspiel des Hosschauspielers Hrn

Wilhelm Kläger
sowie der Operetten und Vandeoille Soubrelte
Fr Katz Wctterliug und Auftreten des Tän
zerpaareö Fräul und Hrn Spadoni Zum
ersten Male Hans Jiirge Schauspiel und
Ein Aüchenroman Charaklerb mit Gesang

HanS Jürge I Herr W Kläger
Ferenz l als Gast
Rofel Fr ttatz Wetterling als Gast

ZilL Um den vielfach ausgesprochenen Wün
schen eines verehrlichen Publikums nachzu
kommen haben wir von heule ab Tagesbils
lets excl der Sonn und Festtage eingeführt
zu 1 Raug Loge 12V H nnmerirtes
Parterre 8 H Sperrsitz H und sind
die Ta eSbillets Vo mittagS von 11 1 Uhr
iin Theater Büreau Schlamm 0 1 Etage
zu haben Kafstnpreise wie bekannt

Vlv Direktion
keztsUStivii

Nathhansgasfe 5
Sonnabend den 11 Oct Schlachlefest früh

Uhr Wellfleisch Abends Wurst u Suppe

ZlonwA Ion i i 8oilnaI ei I den 18 1 Nts
Pökelknochen Sonnabend Morgens nnd Abends stets vorzüg

lich schönes attes Lagerbier von Riebeck H Co im Hotel zum
goldenen Löwen

Mein lleiner Saal steht geehrten Vereinen noch an einigen Tagen der Woche

kostenfrei zur Disposition I

Krieger Verein zu Halle a S
Mittwoch den 15 October Abends 8 Uhr außerordentliche

Generalversammlung ausnahmsweise aus dem Kühlenbrunnen
Tagesordnung Besprechung wegen Anschluß an den Bund der
Provinzial Sächsischen Krieger Kameradschaft zu Ellrich

Der Vorstand W Pihschke
die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der uchdruckerei de Waisenhaus
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